
siehestka 
Bluts-Melan nun gerollt 
Ist-M se the Post OtIcs u Gnntl lslsml s- 

econd-messen ur. 

I. I« sind-III. P: denn-gessen 

Oklke so. 805 Des Zweite strac- 

Anzeigek und Herold, nebst Sonn- 
tagsblatt nnd Acker- und Gurte-chau- 
Zeitung, sowie werthvolle Gratigprämie 
beiBotauSo zahlung, nur L2.00 pro 
Jahr 

—Frettag, den lu. November 1905 

—- Alle Briefe, Correizmnden eu, 
Oeldsensimgenm i. w. sur uns md 
m adtessiten 

Staats- Anäigcr u. hetold 
305 .· 9Stt. 

Grund Island, Neb. 

- 

Lotales. - 

«- Raucht die »Jmp" Cigarre. 
— Sondermann für Möbel jeder 

Art. 

—- Na, die Wahl wäre wieder ein- 
mal vorüber. 

— sauft Pauholz von ver 
Ehleago Lumpen Co. 

—- Solide, dauerhafte Möbel ist was 

Jeder haben will. Kauft sie beim Son- 
dermann. 

—- Dr. J. Lue Sutherland, Augen, 
Ohren, Nafe und Hals eine Spezialität. 
Brillen angepaßt. 

—- Harry Palmer und Frau von Ce- 
darvale, Kas» welche hier zu Besuch 
weilten, keiften am Montag wieder ab.n 

—- Letzie Woche hatte He. Paul 
Frauen das Unglück, eine Kellertreppe 
hinunterzufallen und brach er eine Nippe 
dabei. 

—- Eine Cornerib, 400 Bushel ent- 
haltend, für VIII-O in Hoagland’s Lum- 
ber Pard. R. Goehring, 
11 Gefchäftsführer. 

— Stets ein vorzügliches Glas Bier, 
ausgezeichneten Whistey, die besten Li- 
quöre, Weine ufw., sowie feinduftende 
Cigarren findet man jederzeit bei Christ 
Nonnfeldt. 

—- Dr. Edith H. Saunders, Woh- 
nung 904 West site Straße, Telephon 
F 273. Spezielle Aufmerksamkeit der 
Behandlung von Frauen- and Kinder- 
krankheiten gewidmet. 
·Wenit Sie au llnnerdaulichleit, Versto- 

ptung, Säure im Magen oder an irgend et- 
was anderem leiden, wird Hallislers Noth 
Mountain Thee Sie gesund und wohl ina- 

Jen und Sie gefund halten. 35 Cents. 
hee oder Tal-leiten W. V. Ding-nan. 
—- Einen gemüthlichen Stat, einen 

Schafskopf oder Pinokle könnt Jhr am 

besten spielen in Theodor Schaumann’s 
Wirthfchasst, wo Jhr auch stets die 
besten Getränke und Cigarren findet. 

—- Die haniilton County Platte 
Brücke wird jetzt reparirl, d. h. auf der 
Hall Couniy Seite und werden auch 
Eiddrecher angebracht gegen den Eig- 
gang, welcher stets iin Frühjahr fo ge- 
fährlich ist- 

—- Die Doktoren Finch ils Patterfon, 
Zahnärzte, welche ihre Office im Thurm 
niel Block, Zimmer s und 4 haben, ern- 

pfehlen stch dein Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
stnd ste dafür bekannt, gute und zufrie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

—- Jn der Generalversammlung des 
LiederkranziVereinI lesen Sonntag wur- 

den fast alle alten Beamten wiederge- 
wilhlt, und zwar: Präsident, Jos. Son- 
dermann; BizesPrästdent, Ierdinand 
Seebohmz Sekretür, Gottlieb Meyer; 
Schadrneistey S. E. Sinke; Bibliothe- 
kar, Barney Kolberk; neue Mitglieder 
des Verwaltungsraths, Fritz Noth und 
Fred Nabel. 

Muts Man-es Undernmtft 
isI oftmals ebenso gIoß IvIe diejenige eIIIeI 

Frau Aber Ihn-J. z. AIIIIIII, NeIchäfw 
iIihrer deg, ,:«epIIblIcaII« von Leachnvonh 

nd, war nIchI so IIIIII-« IIIIIIIIIIg als er den 
oktoreII die Urlaub-III IIeIIveIgerIe, ieIIIe 

Man wegen JmIIeIIlss IduI ,II III-eurem ,AII 
IIaIt dessen « Iagt ek, UbesckIlIIIeII IIIII »tec- 
IcIc BIIIerH II gebrauchen. MeIIIe Man war 
damals Io mak, baß IIe kaIIIII das Bett vck 

lassen loIIIIIe IIIId IiiIII, Ichrche S steme at- 
teII nicht veIIIIochI Ihr III hc lIeII Jiach eIII 

Gebrauch uoII ElecIIIc Butetz IIIaI IIc uoUIg 
gethlt IIIId kaIIII jevt alleII Ihn-II IDaII sItaII 

cIIpflIchteII nachts ..'IIIeII WaIaIIIIII IIoII 

Ilpotheter A. W Buchhech PIeIs -3()c. 

Sandkrog 
EzzgtjPergnügungslotaL 

Getäumige Tanzhalle in 
Verbindung. 

Die bestrIIPIIIIIIIIxtIIIeII und einheimis 
scheu Getränke sowie Cigatkeu 

stets Its hand- 

Alle sind iuIInMchfl eingeladen. 
ZEIIII II 

SucHHEIT s 

TOeulsche Apotheke . 
kDrogucm Toilcttcnfcifcn, 

Arzncicm Chemikalicn, 
Bürstcn, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitcn. 

—- Raucht die »J-no« Cigarre. 
—- Jeden Tag guten Lunch bei Theo. 

Schaumann 
— Der Regen letzte Woche kam die 

Cornhuskern sehr unerwünicht. 
—- Verlangt! Hausmädchen. Frau 

Chris. .Heusinger,1016 W. König Str. 

—- Pttkind Stollfarbe, garantirt für 
5 Jahre, 75c per Gallonr. 

H e h n te G C o. 

—- Thierarzt Ebbitt, welcher eine Ne- 
gierunggonstellung in den Philippinen 
inne hatte, ist hierher Zurückgekehrt 

—- P. M. Peterfon, welcher lehtes 
iJnhr einen Soloon in Dannebrog be- 
itrieb, ist ietzt wieder hie-her übergesiedelt. 

—- Besucht Claus Sothmann im 
Schlih Saloon an Oft Zier Straße. iDerfelbe wird Euch einen delikaten hei- 

jßen Lunch vorsetzen. 
i — Rattlanw Rock set-rings 
sowie alle Zotten Wetchs und 
partie-hatt bei der Chteago 
Lumber Company. 

—- Junge Paore, die den Bund sür’s 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einrichtung in Soiidermann’s Möbel- 
Emporium augfuchen und sie werden 
glücklich sein. 

—- Jch bin beauftragt oon Dr. Janß 
sein fämnitliches Eigenthum in Nebraska 
zu verkaufen. Känfer wollen sich ge- 
fälligsi an mich wenden. 
10—13 Arthur C.Mayer. 

—- Um einen guten Trunkin gemüth- 
licher Gesellschaft zu genießen, geht man 

nach Christ Ronnfeld’ts Wirthfchaft an 

Ost ster Straße. Auch giebt’s da jeder- 
zeit guten Lunch. 

—- George aneriud jr. hnt das Ge- 
räthschaftengeschäft der Grand Island 
Jmplement Co., früher Gebr. Her- 
mann, in letzter Zeit John Hermann, 
Geschäftsführer, käuflich übernommen 
und wird dasselbe non jetzt ab führen- 

—- Dad berühmte Dick Bros· Quin- 
ey Bier stets an Hans-kühl und erfri- 
schend. Ferner die vorzüglichsten Wins- 
kieg, Liquöre und Cigarren. Den gan- 
zen Tag guten Lunch. Man wird stets 
gut bedient bei J. J. Klinge. 

—- Hr. und Frau John Qltmann, 
die zu unseren alten Ansiedlern gehören 
und nachdem sie lange Jahre auf der 
Farm gewohnt, sich seit einigen Jahren 
hier in der Stadt zur Ruhe gesetzt ha- 
ben, feierten letzten Freitag das Fest 
ihrer silbernen Hochzeit, wozu viele 
Gäste anwesend waren, die auf's Vesie 
bewirthet wurden. Dem Jubelpaar 
nachträglich unsere beste Gratulation. 

Zur Zelt bei Frieden-. 
In den ersten Monaten des Niiisiöchsas ’panischen Krieaes zei te es sich aufs e latein- 

Itiechsih wie nothwen is Vorbereitun en sind 
und welche Vortheiles r die ern-ach en, die 

sozusagen ,,il)r Baus bei trockenern Wetter 
ecken.« Die Tiiqend der Vorbereitung 

macht Geschichte und giebt nns unsere rößi 
ten Männer· Jedes Individuum, owie 
auch jede Nation sollte auf Notbsälle gesaßt 
sein« Sind Sie vorbereitet, die ersten An- 
zeichen einer Erkaltung ersolgreich zu bekäm- 
psen7 Eine Erlältung kann viel rascher lu- 
rirt werden, wenn sie behandelt wirb, so-; 
bald sie auftritt und ebe jie sich im System » 

sestgesept hat. Chamberlaiirg lsough Ne- 
rnedy ist we en seiner iirkaltunasluren be-; 
rühmt und ollte für sofortige-i Gebrauch pas ; 
rat ghalten werden. Zu verkaufen bei A.I 
W. uchheit. « 

Jagd-Saiten. 
Gewebre und Mnniiion 

H e h n l e el- C o. 

s —- Abonniri aus den Staats- AnzeH 
ger und Herold i 

—- Gebrauchi die »Best« Glühlichi- 
strömpr J. P. Windolph 

— Höchste Marktpreise sür Butter 
und Eier bezahlen Gebrüder Bock in der 
Opernhaus Grocery. 

—- V e r la n g i. Ein guter Junge 
um in meinem Gewehr- und Bicyclege- 

Tschiiit zu arbeiten. F. F. K a n e r t. 

—- W. H. Thompson reiste am Dien- 
stag mit seinem Sohn Loyd nach Culver, 
Jnd., wo derselbe eine Militärschule be- 
suchen soll· 

— Upperman cis Leiser haben die 
Agentur silr den 1905 Jowa Rahm- 
Separator und Jhr solltet nicht verseh- 
len, denselben zu sehen ehe Jhr kauft. 

Schmerzen mögen den Namen tragen 
Nheiiiiiatisiniis, Nenralgie, anbago, Brust- 
iellentziindnng aber einerlei wie man sie 
nennt, .i)olliiier’s North Monntain Thee ver: 

treibt iie JZI Genie-. Thee oder Tableiten. 
M. V. Tinginan. 

—- Whisky bei der Gallone, vom dil- 

ligsten bis zun. allerbesten, sindet Ihr 
im Saloon von Charles Nielsen. Eben- 
so alle Sorten Weine, Liquöre, Bitters 
u. s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie ausmerlsame Bedienung- 

— Das Stiftungssest des Grund 
sJSland Liederlranz sand am Sonntag 
iAbend statt und hatten sich eine ziemliche 
Anzahl Mitglieder eingefunden, um dem 
gut durchgeführten Programm des Fe- 

isietz beizuwohnem Man ainiisicte sich 
aus das besie. 

Trinkt «0L0 WII BENTON". 
hergestellt in IM. Zuriickimvortiri von Deutsch- 
land in 1901 Jiur sum Brrkausb ei 

cis-III ION UPSLDTJ 
Grund Island, «Iiebras«ta. 

— Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin sühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, da! Ihr hier die größte Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack augsuchen kann. 

—- Ani Montag verheirathete sich’ 
George Allerheiligen niit Fel. Cora Till- 
man, einer Stieftochter unseres bekann- 
ten Steinhauers Patterson. Das jun- 
ge Ehepaar reiste Dienstag Mo:gen ab 
nach Washington, Kas» wo He. Aller- 
heiligen eine Stellung inne hat. 

—- Jndem ich mich meiner deutschen 
Klientel als Adookat und Rechtsbeistand 
in allen Sachen, sowie zum Aussertigen 
von Hypotheken, Vollmachten, Testa- 
menten usw. empfehle, mache ich hiermit 
bekannt, daß meine Qssiee sich jetzt ini 

; Courthaug in der foice des Countyans 
Ewaltes besindet, wo ich jederzeit zu fin- 
den bin. Bei Ansragen per Telephon, » 

benuhe man Bell Bso oder Jndependent 
NO. 27. i 

Arthur C. Mauer, 
County Attorney. 

—- Jeht, wo die Countybeamten er- 

wählt find und Jhr das Gefühl habt, 
Euch Eurer Pflicht entledigt zu haben, 
indem Jhr für den Mann Eurer Wahl 
Eure Stimme abgabt, wendet Eure Ge- 
danken den Pflichten zu, die Ihr Euch 
feldft fchuldet und richtet Euch aus mit 
Herter’s warmer Kleidung, ebenfolcher 
Untertleidung, wollenen Socken, Hand- 
fchuhen, Mühen, Schuhen und Ueber- 
fchuhen, Duck Coats oder Ueberröcken 
und Jhr werdet darüber noch besser füh- 
len, nicht nur wegen dem Komfart den 
sie gewähren, fondern auch wegen der 
Ersparng für Eure Geldbeutel, welche 
sie im Gefolge haben. 

Eine große Menge Former 
haben eine gute Ernte bekommen, wenn auch die Aussichten dazu im An- 
fang des Sommers nicht besonders oerheißungsvoll waren. Wenn der 
Ernteertrog verkauft ist, dann dürfte sich in vielen Fällen die Frage auf. 
rollen: Was fangen wir jeht mit dem Gelde an? Wo können wir es in 
Sicherheit aufbewahren und doch fo, damit es uns etwas einbringt. Sechs 
Monate werden vergehen, ehe das Frühjahr wiederkehrt, wo dann Jhr 
Geld zum Bauen oder zum Erwerb weiterer Ländereien verwendet, oder 
Freunden oder Nachbarn, welche Gelder zum gleichen Zwecke benöthigen, 
geliehen werden kann. Während Sie auf die Gelegenheit zur Anlage des 
Geldes oder auf Frühjahrsaniong warten, deponiren Sie Jhre müßigen 
Kapitalien zinstragend bei uns. Wir bezahlen 4 Prozent wenn auf ein 
Jahr, 3 Prozent wenn is Monate, oder 2 Prozent wenn aui ti Monate de- 
panirt; dennoch fleht es Ihnen frei, zu irgend einer beliebigen Zeit das 
Geld zu erheben· 

Sommer-del State- Bank 
Cch N l) lsLA ND N l- lUcÄsch. 

V. F. cLAYTOM Prüf E. D. HAH1L10N.Kassirer. .-c kl· Mllclc Hilfj- Risier .· « 

sooiGroßesoooo 
« 

nseZEnten 
Echtes-en 
—in dik- 

Harmony Halle 
Sonntag, den 12. November. 

Abends Ball. 

Mstskkpkfkkf Dlxle« BUUUz 
Alle find fkcnnbtichst eingeladen. 

PH1L. SÄNDERS. 

—- Alle Forni’s Alpenkräuter-Medi- 
zinen bei Henry Reese. 

—- Kinderwagen und »Go-Carts« inj 
guter Auswahl bei Sondermann ör- Co. s 

—- Soeben erhalten!—Eine Carla-’ 
dung patent Corncribs in Hoagland’g 
Lumber Yard. 

— Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt 
Ueber Tusker ä- Farnsworth’g Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und IS. 

—- Am Sonntag Abend sand in der 
lutherischen St. Paulskirche ein beson- 
derer Trauergottesdienst für die verstor- 
bene Frl. Alma Meves statt. 

— Das 
« 

vorzügliche Storz 
Bier-, beim Faß oder Kiste, 
für Familienqebrauch, bei 
Sieverö Bros. im Opernhaus. 

— Frau Dora Dünnermann, Witt- 
we des vor Kurzem verstorbenen G. Hy. 
Dünnermann, reiste am Samstag ab 
nach Tenoer, um ihre dortigen Schwe- 
stern zu besuchen. 

Viele itinder erben schwache und triintliche 
.it·onstitittioneii, andre leiden an den Folgen 
von .liiiidei·krankl)eiteii. .Hollistei·’s Iliocky 
Monntain Thee kuriert positiv die Kinder 
nnd macht tie kräftig. 35 Seins. Thee oder 
Tableitcn. W. V. Dutgnian. 

— Der »berühmte« Whislyprozeß in 
Wood iliiver zwischen einem Whiskey- 
haus nnd Thomas Langan, ist zu Gun- 
sten des letzteren von den Advvtaten der 
streitenden Parteien beigelegt worden. 
Vortheilhaft war der Streit jedenfalls 
nur sür die Advokaten. 

—- Das Leiden mit Versperrnng der 
Kreuzwege durch Züge der Unton Pacisic 
ist in letzter Zeit schlimmer als je und 
vergeht sast kein Tag, wo nicht sämmtli- 
che Kreuzungen aus halbe Stunden ver- 

spervt sind. Dabei scheint unsere Obrig- 
keit sich nicht im geringsten mehr um das 
Uebel zu kümmern. Es scheint, wir ha- 
ben unsere Beamten nur dasür, daß sie 
ihre Gehälter ziehen, alles Andere ist 
Nebensache. 

Wenn Ihr ein hart arbei- 
tender Mann oder eine solche Frau 
seid,und die Wirkung des beständigen 
Arbeitens sich fühlbar macht, dann wer- 

det Ihr aussinden, daß eine gelegentli- 
che Dvsts von Forni’s Alpenkräuter- 
Blutbeleber viel dazu beiträgt, das Sy- 
stem in gutem Zustand zu halten und die 

Lebensorgane zu stärken. Weitere Aus- 
tunst ertheilen Dr. Peter Fahrney ä- 
Sons Co, 112 —118 So. Hoynere., 
(k5,l)icago, Jll. 

—- Christ Thonipson hat jetzt den 
Schlitz Saloon an Ecke Zter und Sym- 
more Straße, gegenüber dem Palmer 
Hotel übernommen und ladet Alle ein, 
ihn daselbst zu besuchen. Claus Stuh- 
inann wird da sein zu Eurer Bedienung 
und Euch auch mit einem vorzüglichen 
heißen Lunch auswa:ten. Das berühmte 
Schlih Milwautee Bier wird stets an 

Zavs sein und in Whiskies, Weinen, Li- 
quören und Cigarren wird stets nur das 
Beste gehalten was der Markt bietet und; 
die koulanteste Bedienung ist Euch zuge-» 
sichert. I 

— Nächsten Montag den Is. Okt. s 
kommt im Bartenbach Opernhaus das 
pastorale Volksstück ,,Uncle Josh Per- 
tins« zur Ausführung und am daraus- 
folgenden Abend, also am Dienstag den 
M. November, das Melodrama »Wyo- 
ming. Das erstere Stück ist unseren 
Theatergehern von srüher her als ein 
Stück von urwüchsigem Humor, vermischt 
mit einer genau abgewiegten Dosis Tra- 
git, um das Veitere mit dem Ernsten in 
angenehmer Abwechslung aus den Zu- 
schauer wirken zu lassen und zweifelsohne 
wird es ein volles Haus ziehen. Das 
zweite Stück »Wyoming« ist hier noch 
neu, aber es kommt zu uns gut empfoh- 
len von Presse und Publikum, wo es 

bisher ausgeführt wurde, und jedenfalls 
sollte man es sich ansehen, denn so weit 
wir urtheilen können, wird es sich der: 
Mühe lohnen. s 

Verkaan mehr von Thau-vernun- 
Tousb Remedy als von allem on- 

deren zufommengeavmmeu. 
Vol endet Brief ans einer Negend wo 

Uhu-n etlains Congh nimmt-» gnt bekannt 
ist, sei t, daß die noch nie dagewesenc Mochi 
frage üt diese Misdiiin durch die ihr eigene 
Vortrefflichkeit erlangt worden ist. Herr 
Thos. Geotge, ein Kaufmann ans Mk. til- 

in, Ontario, sagt: »Ich bin Allenmgent Zier fiir Chaniberlains tiongli Rismedy, seit 
es in Oanada eingeführt wnrve nnd ich ver- 
kanfe soviel davon wie von den übrigen Sok- 
ten meines W ers nsannnengcnonnnen. 
Von den vielen ntzen en die ich unter Wa- 
,rantie vertanfe,·ist noch keine Nflaschc zurück: 

ekvuimem Ich kann diese cNew-in persön- 
ich empfehlen, da i sie selbji probitt unt-«W 

Ueifeensxiosemmit ein bestei- Nefnlm ge- 
liest Ube.».8wswkoufenbei221. W. Buch- RiL D L-) —- 

sz « 

Sind eiimcbmend2 
810.001iis 

J 

81515.00 

Jene ncncn 

Herbst- 
Anziigc ...... 
für Geschäftsleute musseukj 
uothgedrungenerweise sehr 
populär werden« Sie sind 
so modern, sie sind so gut 
gemacht und sie sehen so 
gut aus, daß jeder sich gut 
Kleideude einen dieser Un- 

züge zulegen wird. Die /uWMrf&Uir&. 
MAHLAS CH1CAOO 

Preise an demselben sind sehr mäßig, rangirend von 810 
bis 815. Gute Alltagsanzüge von 85 bis 87.50. 

Wir wollen nicht blos an Euch verkaufen. Wir wol- 
len Euch so zufriedenstellen, daß Ihr wieder zu uns kommt 
nnd zwar gleich das nächste Mal wo Ihr Kleidung gebraucht. 
Wir wollen permanente, nicht zeitweilige Kunden haben, 
und deshalb beschränken wir uns nur auf zuverlässige Klei- 

dung und die beste Schneiderei. Falls Ihr nicht wollt, daß 
Eure Kleidung Euch Schmerzen macht, dann kommt zu uns. 
Geld zurück wenn Ihr nicht befriedigt seid. 

Ausstattungsgegcnstände und Hüte. 
_i 
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Die Kleiderbändlen 

Grand Island, Nebraska. 

Alle Zeitschriften und Bücher des Jn- 
und Auslandes in d. Exp. d· Bl- 

—- Frau Robert Beyersdorf, nörd- 
lich von hier, feierte am Samstag ihren 
Geburtstag 

— Gehet zu Wilhelm Schlichting 
wenn ihr ein gutes Glas Bier oder an- 

derer Erfrischung bedürfet. Jederzeit 
freundliche Aufwartung. 

—- Haus-Einrichtungen für den Ar- 
men, den mittelmäßig Begüterten oder 
den Reichen, jedem Geldbeutel angemes- 
sen, lauft Jhr zu richtigen Preisen bei 
Sondermann is- Co. 

—- Ani Donnerstag Abend letzter 
Woche verheirathete sich Or. Fred Michel- 
son, Eigenthümer der Puritan Cigar 
Co» mit Fel. Ethel A. Lane, Tochter 
oon Frau Dr. Geban. Die Trauung 
fand im Gahan Hause an westl. ster 
Straße statt und zwar ganz iin Stillen, 
indem nur die nächsten Verwandten zu- 
gegen waren. Das neuoermählte Paar 
trat dann eine kurze Hochzeitsreise nach 
Colorado an. 

Die Wahl ändert nicht« daran. 
Es ist belanglos welche Kandidaten erwählt 

werden« Folerfs Honey and Tar wird des 
Volkes Lieblingsniedi in für Hnsten, ist-käl- 
tun en nnd beginnen e Schwindsucht ver- 

blei en. Es tnrirt Huften sofort und verhü- 
tet Pnennionir. A. J. anbaum, Baus- 
ville, Indiana, schreibt : Jch litt drei Monate 
lang an einer schweren Erkältnng Ein 
Apotheker mischte niir eine Medizin zurecht 
und eni Arzt verschrieb mir etwas-, aber ich 
wurde nicht besser. Jch versuchte sodann 
Foley’s Dotiey and Tar nnd achtinal Ein- 
nehinen tnrirte tnich. Zu haben in Ding- 
niairs Stadtapothele. 

VetmathssBetuehersNaten naeb 
Ohio und Indiana. 

Arn 27. Nov. verkauft die Grund Island 
Nonte ditundreisebillete nach ewissen Punk- 
ten in Xllinoiåy Ohio nnd Jn iana zu nie- 

drigeithatein Billete gut für Rückkehr, den 
En punkt verlassend am ts. Tez 1905. 
Für Näheres wende man sich an den nächsten 
Agenten oder S. M. Adsit, G. P. A. St. 
Joseph, Mo. 

Special Reduced 
Excursion Rates 

HeimathdbesuchcrsExcnrsionen 
»Zum Verkauf am 27. Nov. l9U.-3. 
Rückkehr is. Dez. ums-. 
Hinfahrtgpreis und ein Drittel. 
Nach Torenw, Bussalo, Salamanca, 

Pittsburg, Wheeling Und Punkten west- 
lich, ebenfalls nördlich vom Ohio River, 

.Wheeling nach Cairo, öftlich von aber 
nicht einschließend St Louis, Hannibal, 
Quincy,KeoI11k, Peoria und Ehicago-- 

J A- Kuhm « 

A. G. F. ösPs A» 
Omaha,Neb. 

— Bücher jeder Art, sowie Zeitschriss 
ten, deiJ P. Windolph, Grund Island. 

— holt Euer Faß- und Fla- 
schenbier bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dick Bros. 
Qukuey Lager. 

— Schöne Bilder gehören in jedes 
Haus, Jhr findet solche bei Sonder- 
inann O Co., ebenso eine große Aus- 
wahl von Bilderrahmen. 

— Der Storz Brewing Company 
von Omaha hiermit den besten Dank un- 

seres Druckerpersonals für eine Kiste des 
famosen »Ber Ribdon« Flaschenbieres 
welches sie unseren stets durstigen 
Schwarzkünsilern gestern durch die 
freundliche Vermittlung ihrer hiesigen 
Vertreter, der Gedrüder Sieoers, über- 
sandte. Jn anerkannter Würdigung 
der willkommenen Gabe wird das edle 
Naß auf das Wohl der freundlichen Ge- 
ber geleert werden- 

Eine Karte. 
Dieses zur Bescheini ung, daß alle Apothe- 

ter autorisirt sind, Cn das Geld zurückzuer- 
statten, wenn Folei)’s Honey and Tat ver- 
fehlt Euren Husten oder Erkältung zu kuri- 
ren. Es stoppt den Huften und heilt die 
Lungen aus. Verhiitet Pneumonie nnd ku- 
rirt beginnende Schwindsncht. Enthält keine 
Opiate und ist das sicherfteiür IKindern Fragt 
für Foley’s Honeyand Tar und beste t da- 
rauf es zu bekommen Stoppt den Insten 
und heilt die Lungen. Zu haben in Ding- 
um« Stadtapothete. 

Oeffentliche Auktion 
am Dienstag den 14. Nov. aus meiner 
Farin, U Meilen nordwestl. von Grund 
Jsland und 4 Meilen ösil. von Adbottz 
Anfang lU Uhr Vorm. Zum Verkauf 
gelangen: Mein izjähn dunkelbrauner 
Perrheron Hengst ,,Noir,« 195() Pfund 
schwer; 4 gute Arbeitspserde 6 bis 9 

Jahr alt, zwei 1jähr. Fällen; 52 Kon 
Rindvieh, darunter 20 Milchkühe, sowie 
Iregistriiter 3jähr. Sdorthorn Bull, 
(Registrations Papier-e gehen mit dem 
Busen) und 3 anwesend-etc Bullenkab 
ber, ein s)i(1hIn-Sev1rai-s- (Empire Nio- 
2), alle Farinmaschmuku die zu einer 

« 

gut eingenchteten War-« Eis-hören, sowie 
eine Menge andere n r- nützlicher Sa- 
chen. Eifrischunaen tu "tittag. 

H a n S S cht ii r e r, Eigenth. 

FERDWAND Grocer 
sEEBOHMm 

»und Oijudler in... 

Erovtftonen 
VIII-Ists- cis-and Island. 
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